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Frau Dittebrand, beschreiben Sie  
bitte kurz Ihren Arbeitsalltag und 

welche Aufgaben Sie haben? 

Das Thema Personalentwicklung ist 
sehr vielfältig und umfasst in jedem 
Unternehmen bestimmte Schwer-
punkte. In unserem Hause verant-
worte ich die Beratung und Weiter-
entwicklung von Mitarbeitern aller 
Hierarchieebenen mit der Konzepti-
on und Organisation entsprechen-
der Maßnahmen. Das Onboarding 
ist bei uns ebenfalls ein wesentli-
cher Bestandteil der Mitarbeiterent-
wicklung. Zugleich liegt auch das 
Personalmarketing in meinem Ver-
antwortungsbereich. Ziel des Hoch-
schulmarketings ist insbesondere, 
uns als attraktiver Arbeitgeber zu 
präsentieren und zukünftigen Mitar-
beitern bereits während des Studi-
ums im Rahmen von Praktika, 
Werkstudententätigkeiten, Ab-
schlussarbeiten und interdisziplinä-
ren Projekte Einblicke zu gewähren. 
Mein Arbeitsalltag ist folglich sehr 
abwechslungsreich und dynamisch.  

Welche Chance haben Sie in der 
Exkursion, die wir kürzlich zu 
Ihnen unternommen haben, ge-

sehen? 

Bei diesem Event hatten wir die 
Chance unsere Geschäftsfelder 
und Marktschwerpunkte durch Im-
pulsvorträge sowie interaktive 
Workshops den Studierenden  
näher zu bringen, da die vielfältigen 
und interessanten Aufgaben sich 
häufig nicht auf den ersten Blick 
erschließen. Es waren auch einige 
Alumni der Universität Augsburg 

aus dem Kollegium bei dieser Ver-
anstaltung mit dabei und berichte-
ten aus erster Hand über ihre beruf-
lichen Wege. 

Für welche Studienrichtungen 
sehen Sie einen Platz bei der Fo-
rum Media Group? Warum eig-
nen sich Geisteswissenschaftler 
für so viele Berufe, die nur be-
dingt etwas mit dem Studium zu 

tun haben? 

Wir haben im Hause einen sehr 
hohen Anteil an Akademikern und 
diese kommen aus allen erdenkli-
chen Studienrichtungen. Bei uns 
können nahezu alle Studienrichtun-
gen punkten. 
Die Geisteswissenschaft ist sehr 
weitreichend. Beispielsweise müs-
sen die Studierenden sich viele In-
halte im Studium in Gruppen- und 
Hausarbeiten eigenständig erarbei-
ten und weiterentwickeln. Diese 
Eigenschaften eignen sich sehr gut 
für das Aufgabengebiet der Pro-
duktentwicklung für verschiedenste 
Fachbereiche in unserem Hause. 

Welche Tipps würden Sie Studie-
renden für den Berufseinstieg 

mit auf den Weg geben? 

Es ist wichtig zu verstehen, was 
man benötigt um gut und zufrieden 
arbeiten zu können. Zudem sollte 
man sich lieber weniger mit Kommi-
litonen vergleichen. Ein Job in  
großen Konzernen klingt zu Beginn 
häufig reizvoll, ein mittelständisches 
Unternehmen bietet dagegen i.d.R. 
einen größeren Aufgabenbereich 
mit weniger Spezialisierung. 

Wie wichtig ist der „rote Faden“ 
im Lebenslauf bzw. hilft es, be-
reits im Studium sein Berufsziel 

zu kennen? 

Eine sehr positive Entwicklung auf 
dem Arbeitsmarkt lässt den Bewer-
bern viele Freiheiten bei ihrem Weg 
auf der Karriereleiter. Vor zehn Jah-
ren war ein berufsnahes Praktikum 
ein Pflichtkriterium. Heute darf man 
auch einen Umweg gehen, um zu 
erkennen, wo man hinmöchte. 

Vielen Dank für das Gespräch!  
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